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gewicht Gewicht 
 
datum  Datum der Befragung 
 
bik  BIK-Ortsgröße 
     1 bis 2000 
     2 2000 bis 5000 
     3 5000 bis 20000 
     4 20000 bis 50000 
     5 50000 bis 100000 
     6 100000 bis 500000 
     7 500000 und mehr 
 
bl     Bundesland 
     1 Schleswig Holstein 
     2 Hamburg 
     3 Niedersachsen 
     4 Bremen 
     5 Nordrhein Westfalen 
     6 Hessen 
     7 Rheinland Pfalz 
     8 Baden Württemberg 
     9 Bayern 
     10 Saarland 
     11 Berlin 
     12 Brandenburg 
     13 Mecklenburg Vorpommern 
     14 Sachsen 
     15 Sachsen Anhalt 
     16 Thüringen 
 
wo  West / Ost 
     1 West 
     2 Ost 
 
s1       Geschlecht 
     1 m 
     2 w 
 
s2       Alter 
 
s3       Schulbildung des Befragten 
     2 Volks-, Hauptschule 
     3 Mittlerer Bildungsabschluss 
     4 Abitur 
     5 Studium 
     7 Schüler 
 
s4       Berufstätigkeit des Befragten 
     1 ja 
     2 nein 
 
s5  Haushaltsgröße 
     1 eine Person 
     2 zwei 
     3 drei 
     4 vier 
     5 fünf und mehr 
 



s6  Anzahl Personen > 14 im HH 
     1 eine Person 
     2 zwei 
     3 drei 
     4 vier 
     5 fünf und mehr 
 
s7  Parteipräferenz 
     11 SPD 
     12 CDU/CSU 
     13 Bündnis `90, Die Grünen 
     14 FDP 
     15 Die Linke 
     18 NPD / DVU 
     23 Piratenpartei 
     24 Freie Wähler 
     25 AfD 
     91 würde nicht wählen 
     92 würde ungültig wählen 
     97 sonstige 
     99 weiß nicht, keine Angabe 
 
s8  Wahlberechtigt 
     1 ja 
     2 nein 
     9 keine Angabe 
 
s9  HH-Netto-Einkommen 
     11 unter 500 Euro 
     12 500 bis unter 1000 
     13 1000 bis unter 1500 
     14 1500 bis unter 2000 
     15 2000 bis unter 2500 
     16 2500 bis unter 3000 
     17 3000 bis unter 3500 
     18 3500 bis unter 4000 
     19 4000 bis unter 5000 
     20 5000 Euro und mehr 
     99 keine Angabe 
 
s10  Mobilfunk vs. Festnetz 
     1 Mobilfunk 
     2 Festnetz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frage 1 (neu) 
Machen Sie sich Sorgen darüber, dass so viele Flüchtlinge nach Deutschland kommen, oder machen Sie 
sich keine Sorgen? 
 
NICHT VORLESEN 
1: mache mir Sorgen 
2: mache mir keine Sorgen 
 
9: weiß nicht, k. A. 
 
 



Frage 2 (T) 
Was meinen Sie: Tut Deutschland im Hinblick auf die Flüchtlingssituation in Europa im Vergleich zu den 
anderen europäischen Staaten mehr, weniger oder in etwa so viel wie die anderen europäischen Staaten 
auch?  
 
NICHT VORLESEN 
1: mehr 
2: weniger 
3: etwa so viel wie die anderen europäischen Staaten auch 
 
9: weiß nicht, k. A. 
 
 
Frage 3 (T) 
Und sollte Deutschland im Hinblick auf die Flüchtlingssituation in Europa mehr tun, weniger tun oder so viel 
tun, wie bisher? 
 
NICHT VORLESEN 
1: mehr tun 
2: weniger tun 
3: so viel tun, wie bisher 
 
9: weiß nicht, k. A. 
 
 
Frage 4 (neu) 
Und sollte die Europäische Union im Hinblick auf die Flüchtlingssituation in Europa mehr tun, weniger tun 
oder so viel tun, wie bisher? 
 
NICHT VORLESEN 
1: mehr tun 
2: weniger tun 
3: so viel tun, wie bisher 
 
9: weiß nicht, k. A. 
 
 
Frage 5 (neu) 
Was meinen Sie, werden die Staaten der Europäischen Union in naher Zukunft … 
 
1:  zu einer einheitlichen Flüchtlings- und Asylpolitik finden  
2:  oder werden einzelne Staaten der Europäischen Union weiterhin eine eigene Flüchtlings- und Asylpolitik 

verfolgen? 
 
9:  weiß nicht, k. A. 
 
 
Frage 6 (T) 
Sind in Ihrer Wohngegend Flüchtlinge bzw. Asylbewerber untergebracht?  
 
NICHT VORLESEN 
1: ja 
2: nein 
 
9: weiß nicht, k. A. 
 
 
  



FILTER: wenn Frage 6=1 („ja“) 
Frage 7 (neu)  
Und haben Sie bisher eher positive Erfahrungen gemacht oder eher negative Erfahrungen gemacht? 
 
1: eher positive Erfahrungen 
2: eher negative Erfahrungen 
 
NICHT VORLESEN 
8: keine Erfahrungen 
9: weiß nicht, k. A. 
 
 
Frage 8-10 (T) 
Wie stark stimmen Sie den folgenden Aussagen über Flüchtlinge bzw. Asylbewerber in Deutschland zu? 
Stimmen Sie voll und ganz zu, eher zu, stimmen Sie eher nicht zu oder stimmen Sie gar nicht zu? 
 
RANDOM 

a) durch den Zuzug von Flüchtlingen steigt die Kriminalität in Deutschland 
b) durch den Zuzug von Flüchtlingen kann der Bedarf an qualifizierten Arbeitnehmern in Deutschland 

besser gedeckt werden 
c) der Zuzug von Flüchtlingen bereichert Deutschland kulturell  
d) die meisten Flüchtlinge werden später in Ihre Heimatländer wieder zurückkehren  
e) der Zuzug von Flüchtlingen überfordert die finanziellen Möglichkeiten Deutschlands 
f) der Zuzug von Flüchtlingen überfordert die deutsche Bevölkerung  
g) Flüchtlinge werden in Deutschland gut untergebracht und angemessen versorgt  
h) der Zuzug von Flüchtlingen wirkt der Überalterung der Bevölkerung Deutschlands entgegen  

 
1: stimme voll und ganz zu 
2: stimme eher zu 
3: stimme eher nicht zu 
4: stimme gar nicht zu 
 
NICHT VORLESEN 
9: weiß nicht, k. A. 
 
 
Frage 11-12 (T) 
Haben Sie sich in den letzten Jahren schon mal auf die folgende Weise für Flüchtlinge eingesetzt, können 
Sie sich das vorstellen oder können Sie sich das nicht vorstellen?  
 
RANDOM 

a) Geld spenden 
b) Sachspenden leisten 
c) Selbst Flüchtlinge bei sich aufnehmen 
d) Ein Flüchtlingsheim in der Nähe zu unterstützen 
e) Flüchtlinge direkt zu unterstützen, z. B. Kinderbetreuung, Sprachunterricht und Begleitung bei  

Behördengängen 
 
1: habe gemacht 
2: kann ich mir vorstellen zu tun 
3: kann ich mir nicht vorstellen zu tun 
 
NICHT VORLESEN 
9: weiß nicht, k. A. 
 


